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 Autohaus Ruhe GmbH · Quakenbrücker Straße 17  ·  Dinklage
Tel: 04443 / 50 799 - 0  ·  www.autohaus-ruhe.de
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AUTOMOBIL

Lange Straße 13    Tel.: 04443-1811
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E-Mail info@bb-engineering.net

www.bb-engineering.net

Brinkmann System Logis�k GmbH

In den Wiesen 6 · 49451 Holdorf 
Tel. 05494/91590-0 · Fax 05494/91590-20

www.brinkmann-logistik.de
info@brinkmann-logistik.de
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An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Redak-
teuren, Sponsoren und Helfern, die zur Erstel-
lung dieser Festzeitschrift beigetragen haben, 
recht herzlich bedanken.

Viel Spaß beim Schmökern!

Mit sportlichem Gruß 
Nicole Blömer
1. Vorsitzende

GRUSSWORT DER 1. VORSITZENDEN DES TCD

Liebe Clubmitglieder, liebe Freunde des TCD,

mit dieser Lektüre möchte ich Sie recht herzlich 
zu unserem Jubiläumsjahr begrüßen. Es ist für 
mich eine Freude, im 50. Jubiläumsjahr des TC 
Dinklage die Erste Vorsitzende sein zu dürfen, 
um Ihnen zur Einstimmung auf unser Jubiläum 
hier ein kleines Vorwort zu senden:

Die Idee, zu einem solch ehrwürdigen Ereignis 
eine Festschrift zu erstellen, liegt nahe: wir hal-
ten unsere Geschichte fest, damit wir und zukünf-
tige Generationen nachlesen können, worauf 
wir alle zu Recht stolz sind: Unseren Verein! 
 – Die Pflege des Tennissports, unsere schöne 
Clubanlage und freundliche Mitglieder, die Leis-
tung und Spaß gut miteinander zu verbinden 
wissen.

Im Laufe der vergangenen 50 Jahre hat sich 
unser Club zu einem festen Bestandteil in der 
Vereinslandschaft der Stadt Dinklage und in der 
Region Oldenburger Münsterland entwickelt.  
Wesentlich für uns ist jedoch, dass wir – wie alle 
anderen Vereine auch – eine Heimstätte für Men-
schen in einem sicheren sozialen Umfeld bieten 

können. Hier können sie die Alltagssorgen ver-
gessen und im Kreise von Sportlern ihrem Hobby 
nachgehen. 
Es ist keine Selbstverständlichkeit mehr, dass 
ein Verein eine derart lange Zeit besteht.  Dies ist 
im Wesentlichen der Verdienst seiner Mitglieder 
und Vorstände. Unser Verein lebt vom Engage-
ment seiner Mitglieder. Konnte man Anfang der 
80er Jahre noch von Popularität durch Erfolge 
deutscher Tennisspielerinnen und Tennisspie-
ler sprechen, so hat sich diese Entwicklung lei-
der zum gegenwärtigen Zeitpunkt umgekehrt. 
Auch wir sind von den Folgen dieser Entwick-
lung nicht ganz verschont geblieben, dennoch 
hat uns unser Optimismus nie verlassen und wir 
können heute stolz darauf sein, ein 400 Mitglie-
der starker Verein zu sein.

Ich wünsche allen Mitgliedern und Freunden des 
TCD viel Spaß auf den Jubiläums-Feierlichkeiten 
am 31. August. Für die Zukunft wünsche ich wei-
terhin Harmonie in der Gemeinschaft, eine nie 
versiegende Einsatzbereitschaft und viel Freude 
und Erfolg bei unserem Hobby Tennis!

1. Vorsitzende Nicole Blömer



GRUSSWORT DER STADT DINKLAGE

Sehr geehrte Freunde des „weißen Sports“, sehr 
geehrte Mitglieder des Tennisclubs Dinklage, 
meine sehr geehrten Damen und Herren!

In diesem Jahr kann der Tennisclub Dinklage 
auf sein 50-jähriges Bestehen zurückblicken. Ich 
freue mich mit den Mitgliedern des TC Dinklage 
über dieses großartige Jubiläum und gratuliere 
herzlich zu fünf Jahrzehnten erfolgreicher Ver-
einsarbeit.

Kaum jemand kann sich heute noch das dörf-
liche Leben um 1969 vorstellen. In diesen wirt-
schaftlich angespannten Zeiten war es umso 
bemerkenswerter, dass sich sportbegeisterte 
Bürger zusammenfanden, um den Tennisver-
ein zu gründen. Heute gehört der Dinklager Ten-
nisclub mit seinen rund 400 Mitgliedern zu den 
großen Vereinen im Gemeindegebiet. Er spricht 
mit seinem Angebot Frauen und Männer, Jung 
und Alt an.

Eine gute Jugendarbeit bindet schon die Kleins-
ten ein. All diese Aktivitäten wären nicht möglich 
ohne das ehrenamtliche Engagement der Mit-
glieder. Es muss viel Zeit, Kraft und oft auch Geld 

investiert werden, um ein lebendiges Vereinsle-
ben zu pflegen. Immer wieder müssen sich Mit-
glieder bereit erklären, im Vorstand mitzuarbei-
ten, als Trainer tätig zu sein, die Anlagen und das 
Clubheim zu pflegen oder einfach bei der einen 
oder anderen Gelegenheit mit anzupacken.

Ich möchte dafür allen Mitgliedern meinen herz-
lichen Dank aussprechen. Ohne das Engagement 
der Sportvereine wäre ein lebendiges Ortsleben 
in einer Stadt wie Dinklage kaum denkbar.

Für die nächsten Jahre wünsche ich dem Ten-
nisclub Dinklage eine weiterhin positive Ent-
wicklung. Möge das Jubiläum dazu beitragen, 
dem TC Dinklage neue Freunde zuzuführen, den 
Gemeinschaftsgeist der Mitglieder weiter zu fes-
tigen und den Tennissport in Dinklage allgemein 
auch in den kommenden 50 Jahren weiter zu 
beleben.

Frank Bittner
Bürgermeister

Bürgermeister Frank Bittner
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GRUSSWORT DER TENNISREGION OLDENBURGER MÜNSTERLAND

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde des 
TC Dinklage,

der Tennisverein Dinklage feiert in diesem Jahr 
sein 50-jähriges Bestehen. Zu diesem ehrenvol-
len Jubiläum gratuliere ich dem Verein, seinem 
Vorstand und allen Mitgliedern auf das Herz-
lichste. Sowohl Erwachsene, als auch Jugendli-
che und Kinder können in Dinklage ihre Leiden-

schaft zum Tennissport ausleben. Engagierte 
Trainer und Betreuer sorgen seit Jahrzehnten 
dafür, dass in Dinklage hervorragendes Tennis  
gespielt wird. Viele ehrenamtlich tätige Ver-
einsmitglieder erstellen Spielpläne, pflegen die 
Plätze und Außenanlagen, kümmern sich um 
die Finanzen, organisieren Turniere und Festivi-
täten und vieles mehr.

Ein großes Dankeschön geht daher an alle 
ehrenamtlich Engagierten sowie an alle Trainer 
und Helfer.

Der TC Dinklage ist ein Aushängeschild der  
Tennisregion Oldenburger Münsterland.

Herzlichen Glückwunsch zu den ersten fünfzig 
Jahren und weiterhin viel Freude am Weißen 
Sport!

Mit sportlichen Grüßen
Roland Krapp

1. Vorsitzender Tennisregion
Oldenburger Münsterland

1. Vorsitzender Roland Krapp
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MENSCHEN IM TCD



 1. VORSITZENDE  
NICOLE BLÖMER

 2. VORSITZENDER 
MATTHIAS KRAPP
Ich bin seit mittlerweile vielen 
Jahren Mitglied im TC Dinklage. Als 
ehemaliger Hobbyspieler, „Spie-
lervater“ und „Spielerinnenmann“ 
bin ich seit zwei Jahren als passi-
ves Mitglied im Vorstand des TC 
Dinklage.

Als Übergangsposten nach dem 
Wechsel des Vorsitzenden sehe ich 
meine Rolle als denjenigen, der als 
Nichtaktiver einen anderen Blick-
winkel einbringt. Mir ist es wich-
tig, das der TCD weiterhin in allen 

Ich spiele seit 40 Jahren Tennis 
und bin seit 15 Jahren im Vorstand. 
Das  Amt der 1. Vorsitzenden führe 
ich im 3. Jahr aus. Mir ist es wich-
tig, dass der TC Dinklage auf wirt-
schaftlich unabhängigen Beinen 
steht und dass sich alle Mitglie-
der, ob jung oder alt, auf unserer 
Anlage besonders wohlfühlen und 
genug Raum für Spiel, Spaß und 
Feste bleibt. Dadurch wird das 
tolle Vereinsleben gepflegt und 
kann sich weiterentwickeln. Die 

Zusammenarbeit und der Zusam-
menhalt im Vorstand funktioniert 
einwandfrei. Es macht Spaß in die-
sem Team mitzuarbeiten. 

Der große Boom der 80er Jahre 
durch Steffi Graf und Boris Becker 
ist leider derzeit nicht gegeben. 
Aber ich denke, dass der Tennis-
sport attraktiv genug ist, um eine 
positive Entwicklung in den nächs-
ten Jahren zu sehen. Diese Sport-
art ist die Einzige, die ich kenne, 
die man bis ins hohe Alter aus-
üben kann.
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 2. VORSITZENDER 
MATTHIAS KRAPP

Belangen so erfolgreich bleibt, wie 
er schon immer war, allem voran 
im Kinder- und Jugendbereich.

Ob Mannschaftssport, Vereins- 
und Hobbyturniere oder gesel-
lige Abende, der TC bietet für alle 
Mitglieder und Freunde reichlich 
Gelegenheiten, sich auf der Anlage 
wohlzufühlen.

Ich wünsche mir für die Zukunft 
weiterhin so engagierte Vor-
standsmitglieder, den wohl 
gepflegtesten Platz weit und breit 
und dass alle Mitglieder, ob jung 
oder alt, ob passiv oder aktiv, hier 
ihre Freizeit genießen können, so 
wie ich es stets erlebe.

Mein größter Wunsch ist jedoch, 
dass sich mehr Freiwillige und 
auch Eltern finden, die die stillen 
und immer fleißigen Helfer bei 
den Veranstaltungen unterstüt-
zen und der ein oder andere, auch 
ungefragte Sponsor, auf den TCD 
zukommt. 

 SCHRIFTFÜHRER 
ANDREAS BRINKMANN
Mit dem Tennisspielen habe ich 
bereits als kleines Kind begonnen. 
Zunächst mit einem Holzschläger 
an der heimischen Hauswand. Zum 
TCD kam ich damals dank Elisa-
beth Middendorf. Im Sommer 1992 
hatte Sie meine Eltern überzeugt 
und mich bei den Vereinsmeis-
terschaften angemeldet. Zur dar-
auffolgenden Wintersaison stieg 
ich dann erstmals ins Training bei 
Kolle ein. Nach diversen Jahren in 
den Jugendmannschaften spielte 
ich in den Herrenmannschaften 
und mittlerweile in der Herren 30. 

 
Seit 2011 bin ich als Schriftführer 
im Vorstand tätig. Ich kümmere 
mich hauptsächlich um den for-
mellen Teil der Vorstandsarbeit, 
insbesondere um die Protokolle 
der Generalversammlungen und 
Vorstandssitzungen. Zudem fal-
len auch die Zeitungs- und Home-
page Berichte in meinen Aufga-
benbereich.

Der ganze Vorstand arbeitet stetig 
daran, die positive Entwicklung 
des Vereins weiter voranzutreiben. 
Dass wir in den letzten Jahren 
einen kontinuierlichen Mitglieder-
zuwachs erzielen konnten, ist für 
uns alle Bestätigung und Motiva-
tion zu gleich. 

Zum 50-jährigen Bestehen kön-
nen wir als Vereinsmitglieder mit 
Freude auf das Erreichte zurück-
schauen – uns aber ebenso auf 
eine tolle Zukunft im TCD freuen!



 JUGENDWART 
ANDREAS KOLBECK
Ich spiele seit 1979/80 Tennis im 
TCD und habe mein Hobby und 
meine Leidenschaft irgendwann 
zum Beruf gemacht. Seit 33 Jahren 
trainiere ich nun schon Erwach-
sene, Kinder und die Jugend. 
Daher hat sich die Position als 
Jugendwart immer angeboten. 
Ich bin schon seit vielen Jahren 
in unserem Verein als Jugendwart 
tätig, so dass ich einen genauen 
Zeitpunkt meines Amtsantritts 
nicht genau datieren kann. Gestar-

 KASSENWARTIN 
KERSTIN NIETFELD-YASAR
Neu im Vorstand, aber Tennisspie-
lerin seit dem Grundschulalter. 
Das Amt der Kassenwartin übe ich 
im 2. Jahr aus. 
Ich engagiere mich im Tennisver-
ein, weil Vereine wichtig für das 
gesellschaftliche Zusammenleben 
sind. Als Kind habe ich selber vom 
Tennisverein profitiert und kann 
heute durch die Zusammenarbeit 
im Vorstand dazu beitragen, dass 
Kinder und Erwachsene Spaß am 
Tennissport finden.  

In jungen Jahren habe ich neben 
dem Tennistraining auch an Punkt-
spielen teilgenommen. Nach einer 
15-jährigen Tennispause steht für 
mich heute der Spaß am Spiel und 
die Geselligkeit im Vordergrund. 
Gerne nehme ich an den monatli-
chen Damenabenden teil.
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 SPORTWART 
ROBIN SRUR
Ich spiele ungefähr seit 1983 Ten-
nis im TCD. Allerdings war ich nicht 
durchgehend hier, sondern habe 
zwischendurch in anderen Verei-
nen gespielt. 2000/2001 bin ich 
dann zurückgekehrt und spiele 
seitdem wieder für den TCD.

Dadurch, dass ich ebenfalls Vereins- 
trainer bin, hat sich die Position 
angeboten. In Zusammenarbeit 
mit Kolle als Jugendwart decken 
wir so den sportlichen Bereich ab.
Die Zusammenarbeit mit meinen 

Vorstandskollegen macht immer 
Spaß und ist in meinen Augen 
auch erfolgreich.

Für die Zukunft des TCD wünsche 
ich mir, dass es so weitergeht wie 
in den letzten Jahren und wir wei-
terhin Mitgliederzuwachs haben.

Wenn wir das hinbekommen, 
mache ich mir für den Tennisport 
keine Sorgen, für den TC Dinklage 
jedenfalls nicht.

 JUGENDWART 
ANDREAS KOLBECK

tet habe ich mein Amt unter Elisa-
beth Middendorf und wir haben 
viele Jahre ein sehr gutes Team 
gebildet.

Die Zusammenarbeit mit den 
anderen Vorstandsmitgliedern 
und auch den Vereinsmitgliedern 
ist meiner Meinung nach immer 
sehr positiv und erfolgreich gewe-
sen, und das wünsche ich mir für 
die Zukunft auch. Nur mit enger 
und toller Zusammenarbeit kann 
ein Verein so erfolgreich funktio-
nieren und auch finanziell unab-
hängig sein.

Die Erfolge im Kinder- und Jugend-
bereich und das tolle Vereinsle-
ben sind immer täglich ein riesiger 
Ansporn, mich im Verein einzu-
setzen. Wir haben bis jetzt jedes 
Jahr neue Vereinsmitglieder zu 
verzeichnen und auch der Nach-
wuchs unter den Jüngsten bleibt 
jährlich nicht aus. Und so sollte es 
bleiben. Dann sehe ich die Zukunft 
für den Tennissport, auf jeden Fall 
für unseren Verein, erfolgreich 
und vielversprechend.

Andreas Kolbeck (Kolle) und 
Robin Srur sind unsere

unverzichtbaren Platzwarte 
und sorgen mit großem Einsatz 

für äußerst gepflegte Plätze 
und eine schöne Anlage,

was immer wieder bei den
Mitgliedern, aber auch bei 

Besuchern für Bewunderung 
und Anerkennung sorgt.



 VERANSTALTUNGSAUSSCHUSS 
THOMAS HÖPKEN
Ich bin seit dem Jahr 2000 Mitglied 
und spiele bei den Herren 40. Im 
TCD kennen mich alle unter dem 
Namen Höppi. Seit zehn Jahren 
bin ich der Ansprechpartner, wenn 
es um alle Arten von Veranstaltun-
gen geht. Ich organisiere rund um 
das leibliche Wohl der Spieler und 
Gäste, plane freiwillige Helfer und 
sorge für die technische Instand-
haltung und Modernisierung der 
Anlage. An den wöchentlichen 
Herrenabenden findet man mich 
oft hinter der Theke, um die Spieler 
mit kühlen Getränken zu versor-
gen, die Küche gehört aber auch 
zu meinem bevorzugten Revier.

In den letzten Jahren habe ich das 
Sponsoring für den TCD ausge-
baut, in dem ich diverse Unterneh-
mer für unterschiedliche Werbe-
möglichkeiten gewinnen konnte. 
Ich wünsche mir, dass ich dies in 
Zukunft noch weiter ausbauen 
kann und freue mich über die mit 
dem Vorstand bislang gemeinsam 
erreichten Ziele, die mir zeigen, 
dass wir uns auf einem guten Weg 
befinden.

Mit sportlichem Gruß

 Der Festausschuss für die Jubiläumsfeier:
Andreas Kolbeck, Andrea Vagelpohl, Robin Srur, Andreas Brinkmann, Jan-Bernd

Beimforde, Frank Gröne, Matthias Krapp, fehlend: Nicole Blömer,  Thomas Höpken

Mit viel Ideenreichtum trafen sich seit Frühjahr 2019 die Mitglieder des 
Festausschusses, um den Festtag am 31. August zu organisieren und die 
Inhalte für die Festzeitschrift festzulegen.

Bis zu den nächsten gemeinsamen Treffen waren dann Anfragen bei Ver-
anstaltern, Recherche, Textungen, Fotos, Marketing und vor allem Krea-
tivität gefragt. Irgendwann stand dann alles für den großen Tag und der 
finale Startschuss zum Druck der Festzeitschrift konnte gegeben werden. 
Als dann das Ergebnis in vollendeter Papierform vorlag, waren alle
glücklich und stolz zugleich!

Inh. Anja Herzog e.K.
Große Str. 36 · 49451 Holdorf
Telefon: 05494/98 86 0
Telefax: 05494/98 86 26
E-Mail: info@kreuz-apotheke-holdorf.de
Internet: www.kreuz-apotheke-holdorf.de
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Durch ihr vielfältiges Engage-
ment ist sie die gute Seele des Ver-
eins, u.a. in der Betreuung unserer 
Jugend beim alljährlich beliebten 
Zeltlager des TCD.

 „GUTE SEELE“ 
MICHAELA TAPHORN

DEM TC DINKLAGE
ZUM JUBILÄUM
UND WÜNSCHEN
WEITERHIN
ALLES GUTE.

WIR

posteingang@vr-bank-dinklage-steinfeld.de
www.vr-bank-dinklage-steinfeld.de

GRA TULIEREN



Märschendorfer Str. 21 · 49413 Dinklage
Tel. 0 44 43 / 50 65 80 · Fax 0 44 43 / 50 65 829

info@lahrmann-dinklage.de
www.lahrmann-dinklage.de

Eine starke Partnerschaft!

Ostendorfstraße 16 · 49413 Dinklage
Telefon 0 44 43 - 96 11 77 · Fax: 0 44 43 - 96 11 78

zentrale@boeckmann-gmbh.de · www.boeckmann-gmbh.de

Gebr.

Maschinen- und 
Werkzeugbau GmbH

DIN EN1090, EXC3 und 18800T7 Klasse E

F

DIN EN1090, EXC3 und 18800T7 Klasse E

F

DIN EN1090, EXC3 und 18800T7 Klasse E

F

DIN EN1090, EXC3 und 18800T7 Klasse E

F

Privater und kommunaler Hochbau
Bürogebäude · Kläranlagen

Wir wünschen alles Gute zum 50-jährigen Jubiläum!

www.middendorf-bau-dinklage.de
Industriering 10  .  49413 Dinklage

Wir gratulieren dem TC Dinklage zum 50.!

Dinklager Str. 15, 49451 Holdorf, www.sport-boeckmann.de



 

WIR DANKEN FÜR 50 JAHRE ARBEIT
ALLE 1. VORSITZENDE IM ÜBERBLICK

 

1 1969 – 1979
 Helmut Taphorn

2 1979 – 1982
 Bernd Trommer

3 1982 – 1985
 Reiner van der Vorst

4 1985 – 1989
 Willy Real

5 1989 – 1991
 Guido Schmidt

6 1991 – 1999
 Jürgen Bahlmann

7 1999 – 2005
 Edgar Schumacher

8 2005 – 2017
 Dirk Middendorf

9 seit 2017
 Nicole Blömer

19
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KIDS IM TCD





23

INTERVIEW MIT DEN TRAINERN ANDREAS KOLBECK UND ROBIN SRUR
ZU IHRER ARBEIT IM TCD 
Hallo Kolle. Hallo Robin. Ich möchte heute – 
anlässlich des 50-jährigen Jubiläums – mit 
euch einen Blick auf die aktuelle Trainingsarbeit 
richten, aber auch auf die vergangenen Jahre 
zurückschauen. 

 Beginnen wir mit der aktuellen Situation. 
 Wie viele Kinder und Jugendliche betreut ihr          
 aktuell im Vereinstraining? 

KOLLE  Aktuell haben wir ca. 120 Kinder im Ver-
einstraining. Bis auf sonntags findet an allen 
Tagen Training statt. Von Montag bis Donners-
tag trainieren wir sogar Beide auf der heimi-
schen Anlage. Die Kleinsten im Trainingsbetrieb 
sind 4 Jahre alt.

ROBIN Bei den ganz Kleinen trainieren wir mit 
druckreduzierten Bällen zunächst im Kleinfeld 
und später dann im Midcourt. Wenn die Kinder 
dann alt genug sind, geht es ins Großfeld. So 
erreichen wir ein gezieltes altersgerechtes Trai-
ning.

 120 Kinder und Jugendliche – das bedeutet,   
 dass ca. 1/3 der Vereinsmitglieder Kinder 

 und Jugendliche sind, die am Vereins-  
 training teilnehmen. Worauf führt ihr diese  
 beeindruckenden Zahlen zurück?

ROBIN Wir bemühen uns immer, neue Kinder 
für den Tennissport zu begeistern. Ein wichti-
ger Baustein ist hierbei das kostenlose Schnup-
pertraining zu Beginn der Saison. Hinzu kommt, 
dass Kolle und ich ein eingespieltes Team sind, 
so dass Trainingsstunden praktisch nie ausfal-
len müssen und wir auch bei schlechtem Wet-
ter in der Regel immer Ersatztermine anbieten 
können.

KOLLE Uns ist auch eine leistungsgerechte 
Gruppeneinteilung besonders wichtig. Wir tei-
len nicht strikt nach Alter ein, sondern auch 
gezielt nach Spielstärke. Dies führt zu ausgewo-
genen Gruppen, in denen jedes Kind mithalten 
kann und keines abgehängt wird.

 Nehmen die Kinder und Jugendlichen auch  
 am Punktspielbetrieb teil?

ROBIN Ja, aktuell haben wir sogar 16 Jugend-
mannschaften in allen Altersklassen bilden kön-
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nen. Dies geht im Kleinfeld los und endet bei 
den Juniorinnen und Junioren A.

KOLLE Nach den Gruppenspielen können sich 
die Mannschaften für die Endrunden um den 
Landes- oder Weser-Ems Pokal qualifizieren. 
Im vergangenen Jahr konnten wir zweimal den 
Landespokal und einmal den Weser-Ems-Pokal 
gewinnen.

 Seid ihr schon voll ausgelastet oder habt ihr  
 noch Kapazitäten für Neu- und Wiederein- 
 steiger?

KOLLE Durch die Unterstützung unserer Nach-
wuchstrainer findet sich in der Regel immer 
die Möglichkeit, für interessierte Kinder und 
Jugendliche noch freie Trainingszeiten zu fin-
den.

ROBIN Falls Interesse besteht, kann man uns 
jederzeit ansprechen – auch innerhalb der Sai-
son. Durch unsere zahlreichen Trainingstage 
sind wir relativ flexibel, so dass wir eigentlich 
immer eine passende Trainingszeit anbieten 
können.



 Was gefällt euch besonders an der  
 Trainingsarbeit? Gibt es besondere  
  Highlights für euch als Trainer? 

KOLLE Über allem steht natürlich der Spaß 
an der täglichen Arbeit mit den Kindern und 
Jugendlichen.

ROBIN  Das kann ich nur bestätigen. Hinzu kom-
men die zahlreichen Aktivitäten innerhalb der 
Saison. Hier fällt mir besonders die Fahrt zu den 
Gerry Weber Open oder auch das Tennis Camp 
ein.

KOLLE Und natürlich die Vereinsmeisterschaf-
ten. Hier wird neben den Spielen auch auf der 
heimischen Anlage übernachtet. Da freut es uns 
besonders, dass diese Veranstaltungen immer 
so gut angenommen werden.
Die überregionalen Erfolge machen uns natür-
lich auch ein bisschen stolz und bringen zusätz-
liche Motivation.

 Es ist ja wirklich eine Menge los bei den  
 Kindern und Jugendlichen. Aber können  
 denn auch Erwachsene am Tennistraining  
 teilnehmen?  

ROBIN Ja, natürlich. Zur Zeit werden auch ca. 
80 Erwachsene regelmäßig von uns trainiert. 
Die Gruppengrößen sind hier sehr individuell, 
so dass auch gezielte Trainingswünsche von ein-
zelnen Freunden oder Cliquen berücksichtigt 
werden. Das Training findet dann in der Regel 
abends oder auch vormittags statt.

 Blicken wir nun mal ein bisschen zurück.  
 Wie seid ihr damals dazu gekommen, mit  
 dem  Tennis anzufangen und dann den  
 Weg als Trainer einzuschlagen? 

ROBIN Dadurch, dass mein Vater ebenfalls Ten-
nistrainer ist, bin ich ja quasi auf dem Platz auf-
gewachsen. Tennis hat mir immer unheimlich 
viel Spaß gemacht, so dass irgendwann der logi-
sche Entschluss folgte mein Hobby zum Beruf 
zu machen. Das war genau die richtige Entschei-
dung.

KOLLE Ich hingegen war ein Spätstarter. Mit 
14 Jahren hat mich ein Kumpel mit zum Ten-
nis genommen. Und ab da hat mich direkt das 
Tennisfieber gepackt. Nachdem ich eine Lehre 
zum Zimmermann bei Alfred Brockhaus been-
det hatte, habe ich mich entschlossen als Ten-
nistrainer zu arbeiten. Das war vor 32 Jahren – 
seitdem bin ich dem TCD immer treu geblieben.

 32 Jahre – das ist eine lange Zeit. Gab es in  
 all den Jahren besondere Talente, die dich  
  beeindruckt haben? 

KOLLE Zu Beginn meiner Trainingszeit waren 
das insbesondere Elke Bahlmann und Frank 
Trommer, danach folgte mit Michael Carsten 
ein außergewöhnliches Talent. Später fällt mir 
da insbesondere Frederike Putthoff und zur Zeit 
natürlich Julia Middendorf ein.

 Hattet ihr in eurer Kindheit ein Idol, dem  
 ihr nachgeeifert seid? 

ROBIN Defintiv Pete Sampras. Seine ruhige Art 
und das überlegene Spiel hat mich damals sehr 
beeindruckt. Ich wünschte, ich hätte mir etwas 
mehr davon abschauen können....

KOLLE Ich denke da sofort an Björn Borg. Ein 
außergewöhnlicher Spieler, der mir durch sein 
Auftreten auf, aber vor allem auch neben dem 
Platz besonders imponiert hat.

 Und wenn ihr euch die aktuellen Tennis- 
 profis zur Zeit anschaut. Mit wem würdet  
 ihr gerne mal eine Trainingseinheit  
 absolvieren und warum? 
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KOLLE UND ROBIN Roger Federer!

ROBIN Die Persönlichkeit, die saubere Technik 
und das sympathische Auftreten...

KOLLE ... der vielleicht beste Spieler aller Zeiten. 

ROBIN (LACHT) Ansonsten wäre eine Trai-
ningseinheit mit Caroline Wozniacki sicherlich 
auch ein Highlight.

 Abschließende Frage: Wie ist euer Ausblick 
 auf  die zukünftige Jugendarbeit im TCD? 

KOLLE Wir sind immer bemüht und auch guter 
Dinge, dass wir die positive Tendenz der Trai-
ningsbeteiligungen halten können.

ROBIN Daher wird es weiterhin Schnupperkurse 
geben. Ebenfalls freut uns diesbezüglich auch 
die langjährige Zusammenarbeit mit der Stadt 
Dinklage im Rahmen der Ferienpassaktion, die 
immer wieder neue Kinder auf die Anlage und 
zum Tennis bringt.

KOLLE Allen, die sich noch nicht im Tennis aus-
probiert haben, können wir deshalb abschlie-
ßend nur raten: Kommt vorbei, probiert es aus 
und habt Spaß!



KIDS 
IM TCD
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DIE KIDS-MANNSCHAFTEN IM TCD

Die Kinder und Jugendlichen des TCD sind seit 
vielen Jahren äußerst erfolgreich, sowohl im 
ehemaligen Tennis-Kreisverband Vechta, als 
auch in der jetzigen Tennisregion Oldenburger 
Münsterland.
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PORTRAIT



Wer bist Du?

 Mein Name ist Julia Middendorf. Ich bin 16 Jahre alt und komme aus Dinklage.

Was sind Deine bislang größten Erfolge?

 Ich habe schon mehrmals die Deutschen Meisterschaften gewonnen und an   

 Turnieren für die Nationalmannschaft teilgenommen. Aber mein größter Erfolg war  

 auf jeden Fall der dritte Platz bei der Europameisterschaft in der Altersklasse U14.

Wie oft trainierst Du in der Woche?

 Normalerweise trainiere ich von montags bis freitags – an manchen Tagen auch   

 zweimal. Ebenfalls habe ich regelmäßig Konditionstraining.

Was spornt Dich an?

 Am meisten spornt mich an, dass man sich jeden Tag verbessern kann und   

 seinem Ziel ein Stück näher kommen kann - sowie der Spaß und die Leiden-

 schaft an dem Sport.

Wie sehen Deine Pläne für die Zukunft aus?

 Mein nächstes Ziel wird erstmal die Teilnahme an einem Grand SlamJunior

 Turnier sein.

Was verbindest DU mit dem TCD und was wünscht Du Dir für die Zukunft in Bezug auf 

den TCD?

 Mit dem TCD verbinde ich auf jeden Fall, dass ich dort zum ersten Mal den Tennis-

 schläger in der Hand hatte und dort durch die Trainer den Spaß an dem Sport   

 gefunden habe. Ich wünsche mir, dass die Atmosphäre so bleibt, wie sie gerade ist  

 und das Beste für alle.

Steckbrief 
von Julia Middendorf

Julia hat sich seit 2012 

erfolgreich weiterentwickelt, 

sie gewann mehrfach die 

Deutschen Jüngsten-Meister- 

schaften.  Sie siegte oder 

platzierte sich hervorragend 

bei nationalen und europäi-

schen Jugendturnieren und 

wurde vom DTB berufen und 

mittlerweile international 

eingesetzt. 

Aktuelle DTB-Platzierungen:
Juniorinnen U16 Platz 1

Jugend (alle Klassen) Platz 5

Damen Platz 48 
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Riesenerfolg für Julia Middendorf vom TC Din-
klage: Das Tennistalent aus der Altersklasse U9 
gewann am Wochenende in Detmold den Einzel-
titel in ihrer Konkurrenz beim Nationalen Deut-
schen Tennis-Jüngstenturnier. Gastgeber dieser 
Veranstaltung war der Westdeutsche Tennisver-
band; 645 Aktive waren in den Klassen U9 bis 
U12 an sechs verschiedenen Schauplätzen am 
Start.

Julia Middendorf fegte in Detmold wie ein klei-
ner Wirbelwind durch das Turnier. Nach der Vor-
runde mit zwei 9:0 Siegen in zwei Langsatzspie-
len gab es in der ersten Runde des 16er-Feldes 
ein 6:0, 6:0 gegen Lilli Marie Sanz vom TC Iser-
lohn. Im Viertelfinale folgte das gleiche Ergeb-
nis gegen Madeleine Lehmann vom SV Sol-
vay-Rheinberg. Das Halbfinale sah sie als 6:1, 
6:3 Siegerin gegen Laura Putz vom TC Aschheim 
vorn. Im Endspiel gab es einen 6:1, 6:0 Erfolg-
gegen Amelie-Christin Janßen von Sparta Wer-
lte. Lohn für Julia waren ein großer Pokal, eine 
Urkunde und ein Handtuch.

Die Siegerin war natürlich sehr glücklich über 
Ihren Erfolg, den ersten deutschen Meistertitel 
für den TC Dinklage. „Ich war ganz gut drauf“, 
berichtete die Neunjährige und ergänzte: „Ich 
kannte die Gegner gar nicht, aber der Sieg im 
Halbfinale kam wohl überraschend.“ Die Schü-
lerin der Höner-Mark-Grundschule mit den Lieb-
lingsfächern Sport und Mathe war besonders 
erstaunt, als es am Sonntag noch einen klei-
nen Meister-Empfang auf der TCD-Anlage mit 
Vereinsdelegation und Bürgermeister Heinrich 
Moormann gab. Mit dem Cabrio wurde Julia zu 
Hause abgeholt. „Davon habe ich überhaupt 
nichts gewusst. Das Beste war nachher der 
Kuchen – eine Eistorte“, erzählte sie. Julia Mid-
dendorf, deren ältere Schwester Lea (13) eben-
falls eine gute Tennisspielerin ist, trainiert drei-
mal die Woche unter TCD-Coach Andreas Kol-
beck. Der zeigte sich begeistert über die Auftritte 
seines Schützlings: „Es sind immerhin deutsche 
Meisterschaften. Es war schon sensationell. Das 
Halbfinale gegen die bayerische Meisterin war 
das vorweggenommene Endspiel.“ Aber auch 

da hat sie dominiert. Schon im letzten Jahr war 
Julia beim Deutschen-Jüngstenturnier dabei, 
wurde als U8-Spielerin Dritte um U9-Feld. Im 
heimischen Beritt spielt sie immer gegen Ältere, 
gewann zudem den Bezirkstitel in der U12. Kol-
becks Urteil: „So gut wie in Detmold habe ich 
sie noch nie gesehen.“ Julias Vorteil sei, dass 
sie Vor- und Rückhand gleichermaßen mit viel 
Druck spiele.

Aber das fünftägige Turnier, zu dem die Dinkla-
gerin schon am Dienstag anreiste und bei dem 
sie Unterstützung durch ihre Familie und wei-
tere Dinklager Tennisfreunde erfuhr, war auch 
anstrengend. „Jetzt mach' ich erstmal eine 
kleine Tennispause“, erklärte Julia. Heißt: erst 
mal die Sommerferien genießen.

(Quelle: Oldenburgische Volkszeitung vom 07.08.2012)

JULIA MIDDENDORFS GROSSER AUFTRITT
Neunjähriges Tennistalent vom TC Dinklage 
gewinnt DM-Titel
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Elisabeth Middendorf dürfen wir mit Respekt 
als die Grande Dame des TCD bezeichnen: sie 
ist mit ihrem Ehemann Ludwig als Gründungs-
mitglied seit dem ersten Tag in 1969 ein Urge-
stein des Vereins.

Über viele Jahre hinweg hat sie u. a. als Jugend-
wartin unzählige Kinder und Jugendliche für 
den Tennissport begeistert und zu sportlichen 
Höchstleistungen motiviert. Fast die gesamte 
Familie war oder ist bis heute aktiv dabei, dar-
unter Sohn Dirk als ehemaliger erster Vorsitzen-
der sowie Sohn Mathias als Leiter des Festaus-
schusses. Mittlerweile spielen auch einige Enkel 
von ihr aktiv im Verein.

Als Unternehmerfrau war sie Erbauerin und 
Eigentümerin der Dinklager Tennishalle und hat 

auch dadurch maßgeblich zur Entwicklung des 
Tennisvereins beigetragen.

Bis vor einigen Jahren hat sie selbst noch aktiv 
Tennis gespielt, heute freuen wir uns, wenn sie 
hin und wieder auf der Anlage erscheint, um 
sich über das Vereinsleben und die sportlichen 
Erfolge zu informieren. Elisabeth war und ist es
immer noch ein Anliegen, dass der Verein best-
möglich koordiniert und organisiert vorange-
bracht wird.

Durch ihr unermüdliches Engagement und ihre 
persönliche Note hat sie zum Wohl und Erfolg 
des TCD über Jahrzehnte beigetragen.

Wir sagen DANKE!!!

PORTRAIT ELISABETH MIDDENDORF

Elisabeth Middendorf auf den Courts des TC Dinklage,
die Ihre sportliche Heimat bedeuten (Foto: Kläne, OV)

...            mb architektur! Ihr starker Partner beim Bauen!

El k  M i   r  - B h l m    

www.mbarchitektur.online

OPTIK • UHREN • SCHMUCK
Lange Straße 12 • 49413 Dinklage • Tel.: 0 44 43-12 13 • Fax: 0 44 43-17 27 • schumacher-dinklage@gmx.de

AUGENOPTIK
Große Straße 35 • 49451 Holdorf • Tel.: 0 54 94-97 88 97

Wir wünschen  
alles Gute  

zum 50. Jubiläum!

MADE IN
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MANNSCHAFTEN IM TCD



1 Was wünscht ihr euch für die Zukunft?
Wir wünschen uns für die Zukunft, dass der TCD 
so weitermacht wie bisher, da man nahezu jähr-
lich neue Ideen und Aspekte in der Arbeit des 
Vereins oder der Clubanlage entdecken kann 
und es einfach Spaß macht, Mitglied im Verein 
zu sein.

Würdet ihr den TCD als Verein
weiterempfehlen?
Selbstverständlich würden wir den TCD als Ver-
ein weiterempfehlen, da er sowohl gutes Tennis, 
als auch viele spaßige Aktionen auf und neben 
dem Platz bietet.

Wer seid ihr?
Wir sind die 1. Herren des TCD.

Warum seid ihr Mitglieder im TCD?
Mitglieder im TCD sind wir, da der Verein einer-
seits unser Heimatverein ist und andererseits 
eine freundliche Atmosphäre mit tollen Men-
schen und gutem Tennis vereint.

Wie oft trainiert ihr in der Woche/ wo
liegen eure Stärken im Spiel?
Wir trainieren 1-3 mal in der Woche und als Stär-
ke in unserem Spiel kann man die Kampfkraft 
nennen, die vor allem in knappen Spielen auf-
kommt.

Wie läuft es in der aktuellen Saison,
wie lief es in der letzten Saison?
In dieser Saison haben wir uns bereits den Klas-
senerhalt gesichert. Nach einem Aufstieg den 
wir letztes Jahr geschafft haben, sieht es aller-
dings nicht aus.

Lukas Blei, Jannis Magerfleisch, Anton Wessels, Andreas Brinkmann 
fehlend: Pelle Pellenwessel, Steffen Vodde

Was war bislang euer größter Erfolg/
was ist euer Ziel für die aktuelle Saison?
Das Ziel für dieses Jahr war der bereits erreich-
te Klassenerhalt und unser größter Erfolg als 
Mannschaft war unser Aufstieg im letzten Jahr.

Was macht euch als Mannschaft aus?
Als Mannschaft macht uns unsere gute Stim-
mung und die Vielfalt im Alter aus, da wir teil-
weise etwa 20 Jahre Altersunterschied inner-
halb der Mannschaft aufweisen können.

HERREN
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1DAMEN

Wer seid ihr?
Wir sind die erste Damenmannschaft des TCD.

Warum seid ihr Mitglieder im TCD?
Auf den Tennisplätzen beim TCD ist immer was 
los, das Klima ist super und der Sport an sich 
macht Spaß. Der Erfolg spielt eine Rolle, aber der 
Spaß – auch über die Mannschaften hinweg – wird 
nicht vernachlässigt.

Wie oft trainiert ihr in der Woche/ 
wo liegen eure Stärken im Spiel?
Wir trainieren alle 1-2/3-mal die Woche. Unse-
re Stärken liegen im Ehrgeiz und dem variablen 
Spiel. Wir können mit Druck umgehen und un-
ser Spiel dem Gegner anpassen. Aber die größte 
Mannschaftsstärke ist das Doppel. 

Wie läuft es in der aktuellen Saison,
wie lief es in der letzten Saison?
Sowohl diese als auch die letzte Saison läuft für 
uns sehr erfolgreich. Wir sind derzeit auf Platz 
2 in der Landesliga, was LK-mäßig nicht zu er-
warten war.

Was war bislang euer größter Erfolg/
was ist euer Ziel für die aktuelle Saison?
Unser größter Erfolg war u.a. der 5:1 Sieg 
gegen Wallenhorst und der 4:2 Gewinn gegen 
Lilienthal.

Was macht euch als Mannschaft aus?
Uns als Mannschaft macht der Teamgeist aus. 
Wir unterstützen uns gegenseitig und versu-
chen zu helfen und zu motivieren. 

Was wünscht ihr euch für die Zukunft?
Für die Zukunft wünschen wir uns weiterhin 
so erfolgreich zu sein. Aber auch, dass wir den 
Teamgeist nicht verlieren und noch ganz viel 
Spaß gemeinsam haben werden.

Würdet ihr den TCD als Verein
weiterempfehlen?
Wer würde das nicht?  

Julia Niehaus, Lea Middendorf, Janne Hafermann, Ann-Christine Lübker



2       Würdet ihr den TCD als Verein
weiterempfehlen?
Ja, wir würden den TCD als Verein weiteremp-
fehlen, da wir uns alle sehr wohlfühlen und uns 
das Training sowie die Punktspiele sehr viel 
Spaß bereiten.

Wer seid ihr?
Wir sind die 2. Damen des TC Dinklage.

Warum seid ihr Mitglieder im TCD?
Wir sind Mitglieder, weil uns die Gemeinschaft 
im Verein gefällt. Unser Verein ist wie eine große 
Familie. Jeder unterstützt jeden.

Wie oft trainiert ihr in der Woche/ wo
liegen eure Stärken im Spiel?
Wir trainieren 2–3 mal in der Woche. Unsere 
Stärke ist die Ausgeglichenheit innerhalb der 
Mannschaft. Alle Spielerinnen sind relativ gleich 
stark.

Wie läuft es in der aktuellen Saison,
wie lief es in der letzten Saison?
Sehr gut! Wir haben in der letzten, sowie auch 
in dieser Saison den Aufstieg geschafft. Nächste 
Saison werden wir in der Bezirksklasse/ Bezirks-
liga spielen.

Was war bislang euer größter Erfolg/
was ist euer Ziel für die aktuelle Saison?
Unser größter Erfolg bislang war der Aufstieg in 
die Bezirksliga in der Wintersaison. Jette Hafermann, Emma Wessels , Madlen Stärk , Linda Haag , Linda Garvels

Was macht euch als Mannschaft aus?
Der Zusammenhalt und die Teamfähigkeit 
innerhalb der Mannschaft sowie unsere lang- 
jährigen Freundschaften.

Was wünscht ihr euch für die Zukunft?
Wir wünschen uns für die Zukunft weitere 
gemeinsame Erfolge und dass der Zusammen-
halt unter uns Spielerinnen bestehen bleibt.
Außerdem hoffen wir auf wenige verletzungs-
bedingte Ausfälle.

DAMEN
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Wir sind die Herren 30 I des TCD. Der Kern unse-
rer Mannschaft spielt bereits seit vielen Jah-
ren zusammen. Als wir das entsprechende Alter 
erreicht hatten, wechselten wir im Jahr 2014 in 
die Herren 30. Nachdem wir in der Bezirksklasse 
gestartet sind, gelang uns dreimal der Aufstieg, 
so dass wir mittlerweile in der Verbandsliga 
spielen. 

 Christian Grave, Andreas Brinkmann, Thomas Brinkmann, Robin Srur, Moritz Tüting

Wir nehmen sowohl im Winter als auch im Som-
mer am Punktspielbetrieb teil. 

Der Zusammenhalt in der Mannschaft ist ausge-
sprochen gut. Dies zeigt sich insbesondere an 
den geselligen und langen Mannschaftsaben-
den, zu denen wir uns außerhalb des Tennis-
platzes regelmäßig treffen.

ABATUS VermögensManagement GmbH & Co. KG
Birkenallee 1a · 49413 Dinklage

Telefon: +49 (0)44 43 – 97 98 00
E-Mail: krapp@meine-vermoegensmanager.de

LANGFRISTIG | SICHER | ERFOLGREICH

Das traditionsreiche Fahrradfachgeschäft 
mit der großen Auswahl

Am Markt 27 · 49413 Dinklage
Tel. 0 44 43/13 17

fahrradkamphaus@ewetel.net
www.fahrrad-kamphaus.de
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Für die Zukunft wünschen wir uns neben sportli-
chen Höhepunkten, ein Bestehenbleiben unse-
res guten Teamspirits und weiterhin viel Spaß 
am Tennis.

Für die Herren 30 II spielten bislang: Enno 
Schmunkamp, Jens Holthaus, Ralf Schypke,  
Florian Sommer, Julian Bizay, Peter Berdin, 
Stefan Bünnemeyer, Christian Grave und Jens 
Kuper

Zur Sommersaison 2016 wurde die zweite 
Mannschaft der Herren 30 gegründet. Neben 
den stets aktiven Spielern konnten auch einige 
Spieler aus damaligen Jugendtagen reaktiviert 
werden. 

Wir starteten mit dem Ziel, neben dem Sport vor 
allem die Geselligkeit in den Sommermonaten 
auf der schönen Tennisanlage des TC Dinklage 

Enno Schmunkamp, Jens Holthaus, Stefan Bünnemeyer, Ralf Schypke, Jens Kuper, Christian Grave

zu genießen. Doch auch der sportliche Erfolg 
blieb nicht aus. So ist es uns gelungen, in den 
vergangenen drei Jahren zweimal den Aufstieg 
zu schaffen.

Seit vergangenem Winter sind wir auch in der 
Wintersaison aktiv und konnten auch hier direkt 
die erste Meisterschaft holen.

2. HERREN
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Wir sind die Herren 40 und nehmen seit 2013 am 
Spielbetrieb teil.

Fast ausnahmslos ohne Punktspielerfahrung 
gestartet, durften wir schnell 2 Meisterschaften 
feiern (2014 – Regionsklasse / 2015 – Regions-
liga) und spielen seit 2016 in der Bezirksklasse.

Ludger Taphorn, Jan Bünnemeyer, Jens Bavendiek, Michael Wessels (MF), Christoph Heseding,
Jürgen Kenkel, Mike Kaiser, Alois Herzog, Thomas Höpken, Peter Buddelmeyer,  Frank Gröne,

Ulrich Seeger, Ingo Scholz, Stephan Albers

Als besonders gute Gastgeber sind wir inzwi-
schen in der Liga bekannt, aber auch bei Aus-
wärtsspielen gern gesehene Gäste und pflegen 
mit vielen Vereinen ein freundschaftliches Mitei-
nander. Daher ist unser Ziel für die kommenden 
Jahre, diese Spielklasse zu halten.

Fester Bestandteil des Vereinslebens ist für 
uns aber auch der wöchentliche Herrenabend.  
Durch den sportlichen Wettkampf sowie den 
anschließenden Austausch mit Spielern aller  
Altersklassen hat der Donnerstag einen Stamm-
platz in unserem Kalender bekommen.

Pflichttermine sind für Viele von uns ebenfalls 
die internen Meisterschaften oder die Teilnahme 
am Burgpokal. Aber auch als Zuschauer ande-
rer Mannschaften im Jugend- und Erwachsenen-
bereich begegnet man uns auf der Anlage.

Wir würden uns sehr freuen, wenn unserem 
Beispiel zukünftig weitere Quereinsteiger aus  
anderen Sportarten folgen und sich für eine Mit-
gliedschaft im TC Dinklage entscheiden.



40 die jüngere Generation irgendwann in unsere 
Fußstapfen tritt, damit das Vereinsleben so 
lebenswert weiter bestehen kann.

Würdet ihr den TCD als Verein
weiterempfehlen?
Auf jeden Fall! Hier begegnet man sich auf Au-
genhöhe, jeder wird miteinbezogen, niemand 
ist allein. Fazit: TCD or nothing!

Wer seid ihr?
Wir sind die Damen 40. Unsere Mannschaft 
besteht seit über 20Jahren, zunächst als Damen, 
dann Damen 30 und seit letztem Jahr spielen 
wir bei den Damen 40.

Warum seid ihr Mitglieder im TCD?
Wir schätzen die lockere und familiäre Atmo-
sphäre. Man kann hier mal kurz den Alltag hin-
ter sich lassen, Freunde treffen und etwas für 
die körperliche Fitness tun. Besonders die vier-
wöchigen Damenabende erfreuen sich großer 
Beliebtheit!

Wie oft trainiert ihr in der Woche/ wo
liegen eure Stärken im Spiel?
In der Regel treffen wir uns einmal pro Woche, 
um dann miteinander Doppel zu spielen und 
anschließend zu klönen. Unsere Stärken lie-
gen in unserer meist langjährigen Spielroutine, 
die manch jüngere Spielerinnen oftmals unter-
schätzen.

Birgitt Averbeck, Andrea Vagelpohl,  Angelika Modrok, Martina Hoffmann, Martina Krapp, Petra Albers, 
Nicole Blömer, Elke Meinert-Bahlmann, Michaela Taphorn 

Was war bislang euer größter Erfolg/
was ist euer Ziel für die aktuelle Saison?
Das Ziel für dieses Jahr war der bereits erreich-
te Klassenerhalt und unser größter Erfolg als 
Mannschaft war unser Aufstieg im letzten Jahr.

Was wünscht ihr euch für die Zukunft?
Wir wünschen uns, dass man sich hier weiterhin 
auf Augenhöhe begegnet und die familiäre und 
freundschaftliche Atmosphäre im Verein erhal-
ten bleibt. Außerdem wünschen wir uns, dass 

DAMEN
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Wer seid ihr?
Wir sind die 1. Herren 50, ehemals Herren 40,
Andreas Kolbeck TCD, Jens Meyer (Neuenkir-
chen), Dirk Middendorf TCD, Thomas Ansmann 
(Neuenkirchen), Heiner Wellmann TCD, Volker 
Meyer TCD, Helmut Többen TCD

Warum seid ihr Mitglieder im TCD?
Wir spielen Punktspiele im TCD seit der Jugend, 
über die Herrenmannschaften bis heute zu den 
Herren 50. Seit zehn Jahren spielen Jens Meyer 
und Thomas Ansmann aus Neuenkirchen bei 

Thomas Ansmann, Dirk Middendorf, Jens Meyer, Andreas Kolbeck, 
Volker Meyer, Heiner Wellmann, Helmut Többen

uns, Volker Meyer hat in Neuenkirchen auch 
schon ein paar Jahre Punktspiele mitgemacht.

Wie oft trainiert ihr in der Woche/ 
wo liegen eure Stärken im Spiel?

„Wer trainiert hat es nötig“, deshalb beschrän-
ken wir uns auf einmal die Woche.

Wie läuft es in der aktuellen Saison,
wie lief es in der letzten Saison?
In der aktuellen Saison haben wir die Chance, in 
die Landesliga Herren 50 aufzusteigen, zur Zeit 
sind wir Tabellenführer.

Was war bislang euer größter Erfolg/
was ist euer Ziel für die aktuelle Saison?
Unser größter Erfolg war der mögliche Aufstieg 
bei den Herren 40 in die Oberliga, vor ca. 7-8 
Jahren. Damals haben wir das Aufstiegsspiel 
knapp gegen Nikolausdorf verloren. Unser aktu-
elles Ziel ist der Aufstieg in die Landesliga.

Was macht euch als Mannschaft aus?
Unsere Stärken sind der Zusammenhalt in der 
Mannschaft und der entspannte Umgang mitei-
nander.

Was wünscht ihr euch für die Zukunft?
Für die Zukunft wünschen wir uns, dass wir in 
dieser Konstellation noch lange Zeit spielen 
können.

Würdet ihr den TCD als Verein
weiterempfehlen?
Der TCD ist auf jeden Fall empfehlenswert, es 
sind dort leistungsstarke Mannschaften vertre-
ten und die Anlage in hervorragendem Zustand, 
so dass immer gespielt werden kann. Das Gesel-
lige kommt durch verschiedenste angebotene 
Aktivitäten auch nicht zu kurz.
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www.hof-seggewisch.de

04443 917295

0170 7331066

Kaffeestraße 9

49393 Lohne

Wild- und Fischbuffet   am 02.11.19
Irischer Abend mit „Woodwind & Steel“   am 15.11.19

Unser Adventsbuffet   am 04. und 11.12.19  

Hof Seggewisch 

Clemens Kohorst GmbH Tel.: 0 44 43/ 5 07 19 00
Holthausstr. 10 Fax: 0 44 43/ 16 39

49413 Dinklage www.kohorst-reisen.de
Deutschland info@kohorst-reisen.de
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65
Die Senioren der Herren 65 sind die „älteste“ 
Mannschaft des TCD, die am Punktspielbe-
trieb teilnimmt. Viele der Mannschaftsmitglie-
der spielen über 30 - 40 - 45 Jahre im Verein 
und haben gemeinsam schon von den Herren 
über die Jungsenioren und die Senioren (alle 
Altersklassen) am Punktspielbetrieb des TCD 
teilgenommen.

Wir sind eine eingeschworene Gemeinschaft, 
die sich jeden Dienstag und Donnerstag auf 
der Anlage trifft, um gemeinsam zu „trainieren“. 
Dabei steht heute das Doppelspielen im Vor-
dergrund. Nach dem Spielen treffen wir uns im 
Clubhaus zum Klönen und zum „Tennislatein“. 
Der Donnerstagabend der Herren ist Pflichtter-
min für uns und die Herren aller Altersklassen. 
Wir freuen uns immer darauf.

Viele unserer Mannschaftsmitglieder haben frü-
her Aufgaben im Vorstand und Verein übernom-
men und bringen sich auch heute noch aktiv ins 
Vereinsleben ein.

Unsere Mannschaft spielt seit Jahren auf Ver-
bandsebene eine gute Rolle. Gastfreund-
schaft ist uns bei den Punktspielen wichtig und 
bekannt. In diesem Jahr spielen wir in der Ver-
bandsklasse und haben unser Ziel „Klassener-
halt“ erreicht.

Wir wollen auch in der Zukunft weiter erfolg-
reich an Punktspielen teilnehmen. Der „Nach-
wuchs“ kommt und wird uns verstärken.

47

HERREN 

HEIZUNG I SANITÄR I LÜFTUNG I KLIMA

Sanderstraße 10 I 49413 Dinklage
T 0 44 43. 96420 I www.tepe-shk.de

Dieter Lücke, Franz-Eberhard 
Arkenau, Norbert Kruse

Eckhard Faust, Jan-Bernd Beimforde, Heinz Lampe, Josef Garvels, 
Jürgen Bahlmann, Werner Rießelmann, Wilfried Westendorf, 

Ulrich Peuker
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VEREINSLEBEN TCD



Wir gratulieren zum  

50 jährigem Bestehen!

tischlerei

Wir wünschen alles Gute  
zum 50. Jubiläum!
am alten wasserwerk 8 fon +49 0 44 43 | 9 12 90 info@tischlerei-seeger.de
d-49413 dinklage fax +49 0 44 43 | 97 94 68 www.tischlerei-seeger.de

Autohaus Hans Meyer GmbH & Co. KG · Badberger Str. 27 · 49413 Dinklage - Bünne
. .

. .

www.autohaus-hans-meyer.de
mail@autohaus-hans-meyer.de

Zahlbar: Sofort netto Kasse.
Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung unser Eigentum. Gerichtsstand Vechta (Oldb).

Autohaus Hans Meyer GmbH & Co. KG GF: Jan-Bernd Meyer
Badberger Str. 27 Steuer-Nr. 68/202/00440 PhG: Autohaus Hans Meyer Banken
49413 Dinklage USt.-Id-Nr. DE315638561 Beteiligungs-GmbH, Dinklage VR BANK Dinklage-Steinfeld eG Landessparkasse Dinklage
Telefon (0 44 43) 48 86 Amtsgericht Oldenburg Amtsgericht Oldenburg IBAN: DE86 2806 5108 0009 1090 00 IBAN: DE21 2805 0100 0072 3311 19
Telefax (0 44 43) 38 91 HRA 205703 HRB 212653 BIC: GENODEF1DIK BIC: SLZODE22

 PARTNER BEIM BAUEN.

BURGSTRASSE 49  • 49413 DINKLAGE • 04443/ 50 480 25

INNENARCHITEKTUR
BORNHORST IHRE STARKEN  

bo
rn
ho
rs
t-
in
ne
na
rc
hi
te
kt
ur
.d
e

ERLEBBAR PLANBAR

PROJEKTBAR

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH.

Alles Gute weiterhin!
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 TURNIERE-PUNKTSPIELE: 
LK – Turnier „Dinklager Open“ 19./20. April 2019

Burgpokal – Doppelturnier 27. Juli 2019

Punktspiele Erwachsene 9 Mannschaften

Punktspiele Jugend 18 Mannschaften

Damen Doppel Spaß  Hobby-Runde 1 Mannschaft

LEBENDIGES VEREINSLEBEN IM JUBILÄUMSJAHR 2019
VIELFÄLTIGE AKTIVITÄTEN – VOLLER TERMINPLAN

 TRAINING 
Schnupper Training April / Mai 2019 

Training Jugend jede Woche 

Training Erwachsene jede Woche 

 SONSTIGE AKTIVITÄTEN 
Fahrt zu den Gerry Weber Open 

mit Kindern 
16. Juni 2019 

Ferienpass – Aktion 5. Juli 2019

Vereinsmeisterschaften Jugend 20. – 22. September 2019 

Saison-Abschluss mit Mixed-Turnier 28. September  2019 

Tennisball 
16. November 2019

 WÖCHENTLICHE TERMINE: 
Senioren Hobby Tennis Mittwoch morgens 

Damen Abend Mittwoch

Damen Nachmittag Donnerstag 

Herren Abend Donnerstag

1 .

2.

3.

4.



DAMENABEND IM TCD

  Damenabend alle vier Wochen in der 
D  Saison mit lecker Verpflegung und  
 netten Tennisdamen.
 Doppelspaß ist angesagt – die Familie  
 kann warten ...

  Alle haben Zeit und geben auf dem Platz  
A ALLES! Abends bei Sonnenuntergang ist  
 ein Plausch am Schönsten.

  Mittwoch ist unser Tag (da haben die  
M Männer nix zu suchen!) Manchmal biegt  
 sich der Tisch vor lauter Leckereien.

 Endlich wieder Mittwoch! Eilig die Sachen  
E gepackt und los geht ́s!

  Nudelsalat mit Pesto und Rucola und was 
N sonst noch alles so da ist... Niemand geht  
 früh nach Hause.

  Aber auch der Sport kommt nicht zu kurz  
A Ach ja: heute ist Vati mal für die Kinder da!

  Besondere und nette Abende, am liebs- 
B ten bei bestem Wetter draußen mit 
 Bierchen vom Fass.

  Einstand, Vorteil und dann zum gemüt- 
E lichen Teil. Eifrige Damen bereiten raffi- 
 nierte Speisen vor.

  Noch ein Vino? Och ja-so jung kommen  
N wir nicht wieder zusammen! Na klar:  
 nächster Damenabend in vier Wochen.

  Da ist viel Spaß und Geselligkeit im Spiel.
D Den Donnerstag der Herren toppen wir  
 allemal!
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HERRENABEND IM TCD

  Herrentennis vom Feinsten. Höppi, ist   
H das Bier kalt?

 Einer macht das Disko-Licht ON/OFF.
E Eckhard kriegt keiner weich.

 Redegewandter F.-J. Rastlose Herren 40 
R werden 50.

 Raffinierte Tricks von Jürgen. Rentner
R bewegen sich bei jedem Wetter.

 Ein Schnäpschen in Ehren könnte auch 
E Wasser sein. Eifrige Sportdiskussionen,
 Heinzi, wie war das damals?

 No Chance! Wollen wir wetten? Neue
N Jungs sind immer willkommen.

 Am Anfang stand der Donnerstag. Aber   
A der Mittwoch soll auch gut sein.

 Bakaluten gegen Prothesen. 
B Bärenstarke Doppel.

 Einwandfreier Küchendienst. Endloser   
E Thekendienst.

 Nobert macht lecker Nudeln mit
N Mockturtel. Natürlich machen wir das 
 Licht aus!

 Der Ball ist gelb, der Ball ist rund...
D Tennis ist gesund, ja, Tennis ist gesund
  Deshalb lieb ich dich (Extreme).



NEUE UND ALTE TITELTRÄGER BEIM TRADITIONSREICHEN 
DINKLAGER BURGPOKAL
Am Samstag, den 27.07.2019 fand bei hochsom-
merlichen Temperaturen das Doppelturnier um 
den Dinklager Burgpokal statt. 

Das Doppelturnier wird seit den 80er Jah-
ren auf der heimischen Anlage ausgetragen. 
Damals wurde der Burgpokal von den Jungse-
nioren (Herren ab 35) als reines Herrenturnier 
ins Leben gerufen. Heute wird es in den Konkur-
renzen Damen 30, Herren 30 und Herren Hobby 
ausgetragen. 

Nachdem es in den ersten Turnierjahren noch 
ein Spanferkel zu gewinnen gab, wird mittler-
weile um einen Wanderpokal und kleinere Geld-
preise gespielt.

Das Turnier wurde morgens durch die 1. Vorsit-
zende Nicole Blömer eröffnet. Nach einem reich-
haltigen Frühstücksbuffet begannen die ersten 
Vorrundenspiele. Danach ging es für die Grup-
penersten und -zweiten in der Hauptrunde im 
K.O. Modus weiter. Die Dritten und Vierten spiel-
ten in der Trostrunde.

Bei den Damen 30 konnten in diesem Jahr die 
Lohner Sarah Reimann und Nathalie Hoffmann 
ihren Titel von 2018 verteidigen. Sie siegten im 
Finale mit 4:0, 4:0 gegen Susanne Fischer und 
Anja Wuttke vom Tennisverein Blau Weiß Schin-
kel.

Die Trostrunde gewannen Dorothee Kleine und 
Nicole Nordlohne, ebenfalls vom TV Lohne.

Bei den Herren 30 gelang ebenfalls den Vorjah-
ressiegern die Titelverteidigung. Florian Zeich-
ner und Erik Trümpler vom Barrier TC schlugen 
im Finale Markus Langfermann und Alexander 
Dzeick vom TV Bösel mit 4:0 und 4:1. Die Trost-
runde gewann das Dinklager Duo Robin Srur 
und Moritz Tüting. 

Bei den Hobby Herren kam es zum Dinklager 
Finale. Ralf Schypke siegte an der Seite von Ste-
fan Bünnemeyer gegen Jens Bavendiek und Ste-
fan Albers mit 4:1 und 4:3. Sieger der Trostrunde 
wurden Tobias Höpfner und Martin Breiten-
kamp vom VfR Voxtrup.

Bei der Siegerehrung bedankte sich Vereinstrai-
ner Andreas Kolbeck bei den zahlreichen Hel-
fern und vor allem bei seinem früheren Mann-
schaftskollegen Frank Trommer für die spon-
tane Zusage. Dieser war eigens aus der Schweiz 
angereist. 

Sportwart Robin Srur zeigte sich besonders 
erfreut über die tolle Teilnehmerzahl von 27 
Doppeln und wagte bereits einen Ausblick auf 
den Burgpokal 2020. Schon jetzt sollten sich alle 
interessierten Tennis-Cracks den 25.07.2020 rot 
im Terminkalender anstreichen!
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ERINNERUNGEN TCD
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49377 Vechta · Oldenburger Straße 5
Tel. (04441)99989-0 · Fax 99989-12
i n f o @ n o r d l o h n e - m e y e r . d e 
w w w . n o r d l o h n e - m e y e r . d e

Herzlichen Glückwunsch  
zum Jubiläum!

Bernd Nordlohne
Volker Meyer

Auf dem Hövel 48 · 49413 Dinklage
Tel.: 0 44 43 / 36 02 · Fax: 0 44 43 / 96 16 65
Mobil: 01 73 / 2 15 91 10
E-Mail: info@buddelmeyer.com
Internet: www.buddelmeyer.com

beraten • steuern • prüfen

www.opti-x.de

Steuerberatung • Wirtschaftsprüfung

Bahnhofstraße 18 • 49393 Lohne
info@opti-x.de • Fon +49 (0) 44 42 80 28 00

Project 1 gratuliert zu 
50 Jahre TC Dinklage.

Egal ob Motorsport oder 
Tennis – 

Der Sport verbindet uns.

www.project-1.de
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RENOVIERTES CLUBHAUS FEIERLICH EINGEWEIHT

INDIVIDUELLE KONZEPTE

THOMAS HÖPKEN
Versicherungsmakler

Im großen Zuschlag 44 
49413 Dinklage
Telefon (0 44 43) 20 55 
Telefax (0 44 43) 97 82 70
Mobil (01 72) 4 50 36 37

E-Mail: hoepken-konzepte@ewetel.net

Herzlichen Glückwunsch  
zum 50-jährigen Jubiläum!

Bei strahlendem Sonnenschein und somit bes-
tem Tenniswetter fand am Samstag, 28.04.2012 
die Saisoneröffnung des TC Dinklage statt. 
Knapp 50 Vereinsmitglieder strömten am frü-
hen Nachmittag auf das Vereinsgelände um 
beim alljährlichen Juxturnier die ersten Bälle in 
der Freiluftsaison zu schlagen.

Am frühen Abend wurde es dann so richtig voll 
auf der Anlage, denn es stand die Einweihung 
des renovierten Vereinsheims an. 

Der 1. Vorsitzende Dirk Middendorf bedankte 
sich bei den beteiligten Dinklager Firmen für 
deren tolle Arbeit. Er berichtete, dass die ersten 
Pläne für die Renovierung und Neugestaltung 
der sanitären Anlagen bereits vor über 10 Jah-
ren angefertigt wurden. Die Umsetzung sei aber 
immer wieder an der Finanzierung gescheitert. 
Deshalb bedankte er sich nochmals ausdrück-
lich bei der Stadt Dinklage, dem Kreissportbund 
und den zahlreichen Spendern für die tolle 
finanzielle Unterstützung. 

Danach übergab er das Wort an Pfarrer Johan-
nes Kabon, der die neuen Räumlichkeiten ein-
segnete und den Vereinsmitgliedern spannende 
und faire Wettkämpfe auf der neugestalteten 
Anlage wünschte.  

Im Anschluss machten sich alle Anwesenden 
bei einem kleinen Umtrunk selbst ein Bild vom 
renovierten Clubhaus. Die Reaktionen fielen 
durchweg positiv aus und den Mitgliedern war 
die Vorfreude auf die kommende Saison anzu-
sehen.
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MANNSCHAFTEN
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PRESSEARTIKEL TCD
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Alles Gute zum 50-jährigen 
Vereinsjubiläum des TCD!

IMPRESSUM
Tennisclub Dinklage e.V.
Am Freibad 10 · 49413 Dinklage
www.tc-dinklage.de

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Redaktionelle Mitarbeit
Wir danken allen Mitgliedern, die für diese 
Festschrift Texte und Bildmaterialien zur
Verfügung gestellt haben.

Konzeption und Gestaltung
Katharina Gröne
katharinagroene@web.de

Auf dem Hövel 36 · 49413 Dinklage
Telefon 04443 50564-0

Fax: 04443 5056433
info@holzbau-brockhaus.de

www.holzbau-brockhaus.de

Sympathisch & frischSympathisch & frischRunneb  mRunneb  m

Wir gratulieren herzlich zum Jubiläum!
Dinklage · Emstek · Lohne · Steinfeld · Vechta

...immer frisch für Sie unterwegs in





Spiel mit!
Hier spielt sich was ab.


